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Herzlich Willkommen zum Salute to Service Gameday 2025! 
Sportlich gesehen wird das Rückspiel heute gegen die Pan-
ther  eines der wichtigsten Spiele unserer jüngeren Geschich-
te. Um die Chance auf den ersten Playoff-Einzug seit der letz-
ten Teilnahme in 2017 zu wahren, brauchen die Hurricanes 
heute einen Sieg gegen Düsseldorf.
Das heißt, unser Team braucht heute uns alle lautstark hin-
ter der Mannschaft!
Let‘s go, Canes!
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BUNDESWEHR & CANES
Mit dem heutigen Spieltag wollen wir den Menschen in der 
Bundeswehr für ihren Einsatz danken. Zwei davon sind ak-
tuell auch Teil unseres Teams: Ingmar Hebenstreit und Tom 
Klinkhammer. Anlässlich des heutigen Spieltags haben 
wir uns mit Ingmar unterhalten, 
der sich als Soldat und Spieler 
bestens mit beiden Welten aus-
kennt. 
Seit 2021 ist Ingmar ein Hurrica-
ne. Wie viele begann er bei mit 
der C2, unserer zweiten Mann-
schaft. Aber schon nach kurzer 
Zeit bekam er das Angebot in der 
1. Mannschaft auszuhelfen und 
hat sich seitdem zum festen Teil 
des GFL Teams hochgearbeitet. 

Seine Anfänge machte der heutige Linebacker aber wo-
anders, auf Position und Verein bezogen. „Ich bin damals 
durch Klassenkameraden, die in Rendsburg in der Jugend 
spielten, zum Football gekommen. Ich fing 2015 in der B-
Jugend in Rendsburg bei den Black Knights an, wo ich es 
schaffte, mich für die Landesauswahl 2015 bei Team Thun-
der zu qualifizieren. Darauf folgten zwei Jahre A-Jugend in 
Rendsburg und ab 2018 dann der Schritt ins Herrenteam.“
Ingmar fing in der Jugend als Defensive Linemen und Line-
backer an. Sogar Center durfte er aufgrund Personalman-
gels für ein Jahr spielen, verbrachte seine Footballjugend 
aber hauptsächlich auf der Defense-Seite. Dies änderte 



https://www.casino-sh.de/kiel
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sich aber mit dem Wechsel in den Rendsburger Herrenbe-
reich. „Ab dem Herrenteam versuchte ich mich erfolgreich 
auf einer neuen Position: als Runningback.“ 
Als RB kam Hebenstreit dann auch nach Kiel, bis er in die-
ser Saison zurück auf die andere Seite des Balls wechselte 
und nun wieder als Linebacker angreift. Aber auch seinen 
Job als Longsnapper ist hier nicht zu vernachlässigen.

Aber jetzt zur Bundeswehr. Ingmar ist derzeit als angehen-
der FlaRak-Wartungs Feldwebel eingesetzt und in Toden-
dorf stationiert. Dort arbeitet er an und mit hochmobilem 
Flugabwehrschutz, der für den Nahbereich zuständig ist.
„Für mich war schon lange klar, dass ich irgendwann ein-
mal zur Bundeswehr wollte. Schon damals bei den Pfad-
findern gefiel mir der Zusammenhalt und der Bezug zur 
Wildnis und das auf sich alleine gestellt sein. Nach meiner 
zivilen Ausbildung habe ich dann den Schritt gemacht und 
mich beim Bund beworben.“
Er erzählte uns, dass sich Football und Bundeswehr nicht 
immer leicht unter einen Hut bringen lassen, da man als 
Soldat viel Verantwortungen trägt und Pflichten zu er-

füllen hat. In dem Zuge nennt er 
Fortbildungen, Übungen bis hinzu 
Einsätzen. Trotzdem ist sein be-
rufliches Ziel die eingeschlagene 
Laufbahn des Feldwebels zu ab-
solvieren und Bundeswehr und 
Sport so gut wie möglich zu ver-
einbaren. Er zeigt uns, dass dies 
trotz des Aufwandes möglich ist. 



https://www.autocentrum-lass.de/toyota-yaris-hybrid-team-deutschland-leasing/
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ZWEI AMERIKANER IN KIEL
Die ersten Wochen unserer neuen Imports in Kiel – Auch in 
diesem Jahr haben wir neue internationale Hurricanes in 
unseren Reihen. Anfang April zog unser Offense-Trio nach 
Kiel – eitet wird, war ich sofort fasziniert und überzeugt. 
Dies ist ein gut geführtes 
System, sowohl auf als auch 
neben dem Spielfeld.“

https://www.dm.de/store
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Der 21:0 Sieg bei den Munic Cowboys am letzten Wochen-
ende war ein wichtiger Sieg für die Hurricanes im Kampf 

um die Playoffs – und ein besonde-
res Spiel für Benedikt Englmann, der 
zum ersten Mal in seiner Football-
laufbahn gegen seinen Bruder Vin-
zent spielte und das im Münchner 
Dantestadion, in dem alles begann. 
„Ich hätte acht Quarter spielen kön-
nen, so sehr habe ich jedes Play auf 
dem Feld genossen. Unser Sieg, mit 

Vinzent auf dem Feld zu stehen, die Unterstützung meiner 
Familie udn Freunde – es war ein sehr emotionales, wun-
derschönes Wochenende!“

SIEG IM ENGLMANN BOWL

Cowboys – Hurricanes  
0:21  (0:7/0:0/0:0/0:14)
1. QTR
0:7		 TD #2 Chandler Smith, 27-Yard Pass #9 PJ 	
		  Settles. PAT #7 Anousheh Fulford
4. QTR
0:14 	 TD #15 Maximilian Lundahl, 7-Yard Lauf. 
		  PAT #7 Anousheh Fulford
0:21 	 TD #22 Lorenz Rotermund, 2-Yard Lauf.
		  PAT #7 Anousheh Fulford
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Bevor ein Spiel der Kiel Baltic Hurricanes überhaupt ange-
pfiffen wird, ist die Equipment-Crew schon im Einsatz. Jer-
seys werden sortiert, Wasser und Isodrinks vorbereitet, 
Obst und Gemüse zurechtgeschnitten, die Sideline aufge-
baut. Viele dieser Handgriffe laufen unauffällig im Hinter-
grund – und genau das macht die Crew so wichtig. Denn 
ohne ihre Arbeit könnten 
die Spieler nicht optimal 
vorbereitet auf den Platz 
gehen.
Die Liste an Tätigkeiten ist 
lang, rund ums Jahr gibt 
es in der Equipment-Crew 
etwas zu tun. Besonders 
intensiv ist aber selbst-
verständlich die Zeit während der laufenden Saison. Damit 
die Spieler ihre Sachen nicht selbst zum Spiel mitbringen 
müssen und alles reibungslos funktioniert, sorgt die Crew 
dafür, dass Jerseys und Hosen vorbereitet und am Game-
day jedem Spieler ausgegeben werden. Dabei wird die Crew 
sowohl bei Heim- als auch Auswärtsspielen tätig. Zu ihren 
Aufgaben zählen darüber hinaus die Bereitstellung von iso-
tonischen Getränken unseres Sponsors Omnipower, die 

Vorbereitung von Obst und 
Gemüse und bei Auswärts-
spielen der Hin- und Rück-
transport des Equipments 
sowie sogar der Aufbau der 
Sideline. Nach jedem Spiel 

GUT AUSGESTATTET



12

ZWEI AMERIKANER IN KIEL
Die ersten Wochen unserer neuen Imports in Kiel – Auch in 
diesem Jahr haben wir neue internationale Hurricanes in 
unseren Reihen. Anfang April zog unser Offense-Trio nach 
Kiel – eitet wird, war ich sofort fasziniert und überzeugt. 
Dies ist ein gut geführtes 
System, sowohl auf als auch 
neben dem Spielfeld.“
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muss das gesamte Equipment wieder 
verstaut werden. Zuvor aber wird es auf 
Schäden geprüft und gegebenenfalls re-
pariert, damit beim nächsten Spiel alles 
vollständig und einsatzbereit ist.
Nur möglich dank eines starken Teams
Damit all diese Aufgaben verantwor-
tungsbewusst erfüllt werden, setzen 
wir auf ein starkes Team. Edith, Katica und Peter sind bei 
jedem Spiel dabei und betreuen das Team darüber hinaus 
auch in der Offseason und im Training. Unterstützt werden 
sie dabei von den Teammanagern Sabrina und Thomas. An 
der Seitenlinie bei Heimspielen und im Training baut die 
Crew zudem auf Christoph und Daniela. Gemeinsam bil-
den die Sieben ein eingespieltes Team, das mit Erfahrung, 
Organisationstalent und einer guten Portion Gelassenheit 
dafür sorgt, dass am Gameday alles seinen Platz hat – und 
das alles ehrenamtlich.
Das bedeutet viel Zeitaufwand, lange Fahrten und manch-
mal auch unvorhersehbare Situationen in fremden Stadien. 
Doch auf die Frage, warum sie das alles machen, kommt 
eine klare Antwort: „Es ist eine Tätigkeit, die Dank und Freu-
de zurückgibt.“
Wer Teil der Crew werden möchte, sollte Teamgeist, Ver-
lässlichkeit und Zeit mitbringen – und die Bereitschaft, bei 
jedem Wetter mit anzupacken. Dafür erlebt man die Spiele 
hautnah und ist ein wichtiger Teil der Hurricanes-Familie. 
Klingt gut? Dann melde dich bei uns!
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Lackierarbeiten
Karosseriearbeiten

Smart Repair
Miracle Ausbeulsystem

Klimaanlagen-Service

Oldtimer-Restaurierung

Jedes Jahr ein neuer 
Anstrich für die Canes

Ca. 50 Helme werden 

grundiert und lackiert

Car-Sofa in Rick‘s Club

Leistungen

Spezialprojekte

50. GFL-SPIEL FÜR 
MALTE KARLITSCHEK

Defensive Back geht 
heute in sein 50. GFL-
Spiel mit den Hurrica-
nes! Der 28-Jährige ist 
seit 2021 Teil der Canes 
und kam von den Göttin-
gen Generals nach Kiel. 
2023 wurde er nach 
der Saison als Most Im-
proved Defensive Play-
er  ausgezeichnet.



https://www.autocentrum-lass.de/toyota-yaris-hybrid-team-deutschland-leasing/
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PANTHER ZURÜCK 
IM OBERHAUS
Das Football-Urgestein ist zurück in der ersten Liga. Die Pan-
ther gründeten sich wenige Monate nach den Frankfurter 
Löwen, welche sich noch in den 80ern auflösten, und sind 
damit das älteste deutsche und europäische noch exis-
tierende Footballteam. Nach zahlreichen Meisterschaften 
war es ab der 2000er ein Auf und Ab für die Düsseldor-
fer, die jedoch im Ju-
gendbereich weiter ein 
Powerhouse blieben 
und immer wieder star-
ke Spieler hervorbrin-
gen. Nach zuletzt wie-
der zwei Jahren in der 
GFL2 sind sie nun zu-
rück im Oberhaus, um 
zu bleiben. Mit aktuell 
4:6 Siegen haben sie 
sich deutlich vom Rele-
gationsplatz acht abge-
setzt.

Gegründet:

Farben: 

Stadion:

Head Coach:

GFL-Saison: 

W-L 2024:

Platzierung 2024: 

Erfolge: 

1978
Schwarz/Rot/Weiß
VfL Benrath
Jaycee Krieg
31
9-1
1. GFL 2 Nord
Deutscher Meister 1983, 1984, 
1986, 1992, 1994, 1995

Foto: Brettschneider
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Nr. Vorname Name Pos. Gr. Gew. Geb. Nat.
,0" Cory Beauchea McCoy Jr. DB 178 82 1997 USA
,01" James Agwu Okike WR 194 96 1992 USA
,02" Chris Lipsey RB 181 80 1994 USA
,03" Lou de Boe WR 195 96 2000 BEL
,04" Fabian Klein DB 180 80 2000 DEU
,05" Roddney Robinson DB 175 83 2001 USA
,06" David Krafzig DB 185 86 2001 DEU
,07" Mailo Sean Schätzler WR 185 85 2002 DEU
,08" Dean Tanwani RB 170 94 1997 DEU
,10" Julien Vast WR 185 76 1999 FRA
,11" Mario Wokocha LB 190 103 1988 USA
,12" Ben Berges QB 188 95 2003 DEU
,13" Luca Dierks WR 174 87 1999 DEU
,15" Christian Friedrich WR 189 83 2001 DEU
,16" Cole James Stenstrom QB 193 97 2002 USA
,17" Ennes Oberheitmann LB 185 100 2002 DEU
,19" Yannic Noell Schorn Kicker 184 97 1995 DEU
,20" Luca Conner Schnabl LB 186 90 2001 DEU
,21" Oliver Bertenrath DB 189 90 1998 DEU
,23" Thomas Rockel RB 177 100 1996 DEU
,24" Fabio Luis Carrara RB 178 92 1998 DEU
,25" Niclas Kerschgen DB 183 89 2002 DEU
,27" Jakob Skolik DB 186 100 1991 DEU
,28" Noel Gabriel DB 187 90 2002 DEU
,29" Jahn Strake DB 180 90 1997 DEU
,30" Mahsum Kedik FB 180 115 1995 DEU
,32" Kaspar Cloft DB 182 87 2002 DEU
,35" Johannes Wieding LB 187 94 2000 DEU
,37" Marvin Lundelius LB 178 95 2001 DEU
,38" Julien Kouoh Moukouri DL 190 104 2000 FRA
,39" Jan Grunow DB 193 90 1999 DEU
,41" Jannis Kuschel LB 183 98 1998 DEU
,44" Anton Dell LB 181 95 2001 DEU
,45" Niklas Siegert LB 192 112 1997 DEU
,51" Joel Plum OL 198 125 2002 DEU
,55" Aaron Villaverde-Zim­mer­mannDL 186 125 2001 DEU
,58" Kelvin Schmidt OL 189 135 2004 DEU
,61" Sebastian Schulte OL 185 123 2004 DEU
,62" Raphael Dunz DE 192 115 1995 DEU
,63" Patrick Stärk OL 185 130 1994 DEU
,69" Max Luca Linning OL 188 120 2003 DEU
,70" Julius Frenken OL 191 137 2004 DEU
,71" Eugene Asiedu OL 195 130 1999 DEU
,74" Jan-Hendrik Koch OL 197 143 1994 DEU
,75" Samuel Owusu OL 194 130 2002 DEU
,77" Dennis Schwartz OL 189 128 1994 DEU
,78" Kevin Seitz OL 192 132 1989 DEU
,81" Paul Schal­nus WR 178 82 2000 DEU
,83" Anton Schaefer-Kehnert TE 199 115 1994 DEU
,84" Nikodem Perdek WR 190 107 1991 DEU
,85" Christopher Kähler TE 194 112 1999 DEU
,86" Simon Becker TE 189 103 1997 DEU
,87" Eric Sauerbrey TE 188 110 1998 DEU
,92" Yannick Hubrich DE 194 115 2002 DEU
,96" Joop Hunnekens DL 197 125 1997 NLD
,97" Chiemezie Udeaja DL 190 150 2003 DEU
,98" Frederick Schneider DL 194 128 2001 DEU
,99" Shamgar Owusu-Ankomah DL 191 132 1987 DEU

D
Ü

S
S

EL
D

O
R

F 
P

A
N

TH
ER



19

K
IE

L 
B

A
LT

IC
 H

U
R

R
IC

A
N

ES

KIEL BALTIC HURRICANES

# Name Pos. Height in 
cm

Weight in 
Kgs Date of birth Passport Season 2023

2 Smith, Chandler WR 178 84 1999 USA Samford University
3 Fortune, Tion DB 183 89 2002 GB Manchester Titans 
6 Wolk, Henrik QB 185 98 1999 GER Kiel Baltic Hurricanes
7 Fulford, Anousheh WR/K 188 93 1988 GB Manchester Titans
8 Revels III, Robert LB 187 104 1997 USA Kiel Baltic Hurricanes
9 Settles, PJ QB 183 84 1997 USA Nashville Kats

14 Peschel, Michel WR 180 82 2000 GER Kiel Baltic Hurricanes
15 Lundahl, Maximilian RB 184 86 2005 DK Aarhus Tigers
16 Starcke, AJ LB 187 96 1998 GER Kiel Baltic Hurricanes
17 Reis, Moritz WR 189 85 1999 GER Kiel Baltic Hurricanes
18 Bremer, Maxi WR 175 85 2000 GER Kiel Baltic Hurricanes
20 Poerschke, Gian-Luca DB 183 80 2002 GER Diosd Saints
21 Emsevik, Nils DB 178 82 2006 SWE Carlstad Crusaders
22 Rotermund, Lorenz RB 175 83 1995 GER Kiel Baltic Hurricanes
23 Davis, CJ DB 178 89 1994 USA Kiel Baltic Hurricanes
24 Blake, Angelo DB 174 84 2000 GER Kiel Baltic Hurricanes
25 Hebenstreit, Ingmar LB 181 103 1999 GER Kiel Baltic Hurricanes
27 Karlitschek, Malte DB 182 87 1996 GER Kiel Baltic Hurricanes
29 Kamara, Collins RB 183 96 1994 FRA Freiburg Sacristans
30 Holtorf, Ole LB 181 98 2001 GER Kiel Baltic Hurricanes
31 Wrobel, Thies LB 188 108 2000 GER Kiel Baltic Hurricanes
32 Sauer, Bjarne LB 180 98 2002 GER Hamburg Sea Devils
33 Klinkhammer, Tom DB 182 75 2005 GER Kiel Baltic Hurricanes
35 Bilitewski, Bodo LB 184 90 1995 GER Kiel Baltic Hurricanes
36 Otte, Tieu Long DL 181 107 1995 GER Kiel Baltic Hurricanes
37 Schmidt, Frederik DB 178 75 2003 GER Kiel Baltic Hurricanes II
38 Havel, Max DB 177 85 2004 GER Kiel Baltic Hurricanes
42 Haß, Sören DL 195 110 1993 GER Kiel Baltic Hurricanes
45 Iqbal, Saleem TE 186 115 2002 GER Kiel Baltic Hurricanes
53 Wilke, Finn-Henrik OL 184 143 2002 GER Kiel Baltic Hurricanes
57 Jacobsen, Mikkel OL 190 110 2003 GER Kiel Baltic Hurricanes
59 Kyburz, Benjamin LB 190 104 1994 GER Kiel Baltic Hurricanes
64 von Kroge, Kevin OL 186 113 1998 GER Kiel Baltic Hurricanes
65 Anderssohn, Morten OL 193 146 2000 GER Kiel Baltic Hurricanes
66 Wöst, Antonio OL 185 120 2003 GER Kiel Baltic Hurricanes
67 Hulke, Wolf OL 185 119 2001 GER Kiel Baltic Hurricanes
69 Steinfeld, Max OL 185 127 1990 GER Kiel Baltic Hurricanes
71 Wittmann, Thies OL 193 118 1999 GER Kiel Baltic Hurricanes
72 Fischer, Felix OL 190 126 1995 GER Kiel Baltic Hurricanes
74 Turril, Francis OL 195 134 GB Hamburg Sea Devils
80 Petersen, Thore WR 194 92 2003 GER Kiel Baltic Hurricanes
83 Schroeder, Nico WR 175 86 2000 GER Kiel Baltic Hurricanes
84 Nowaczyk, Till TE 194 99 2000 GER Hamburg Swans
87 Englmann, Benedikt WR 187 98 1994 GER Kiel Baltic Hurricanes
90 Michael, Johannes DL 198 115 1996 GER Kiel Baltic Hurricanes
93 Oppermann, Timo DL 193 125 1989 GER Kiel Baltic Hurricanes
94 Filipovic, Filip DL 190 120 2001 GER Kiel Baltic Hurricanes
96 Maas, Tim DL 193 148 1993 GER Kiel Baltic Hurricanes
98 Kamphausen, Tom DL 187 120 2003 GER Kiel Baltic Hurricanes
99 Iheagwaram, Garvey DL 185 152 1999 GER Kiel Baltic Hurricanes

1



AHOI AN DER KIELER FÖRDE – WIR SIND FÜR EUCH DA! 
WELCOME CENTER KIELER FÖRDE UND WELCOME CAFÉ
Neues Rathaus, Stresemannplatz 1 – 3, 24103 Kiel
Telefon 0431-679100 | www.kiel-sailing-city.de

Welcome Center & 
Welcome Café
Im Herzen der Stadt gelegen,  bietet das  Welcome Center  
Kieler Förde ein Rundum paket aus  allerhand Services.

Bei uns bekommst Du Antworten auf all Deine Fragen zur 
 Region, erstklassige  Beratung beim Kauf von Merch Deiner 
 Canes, kannst  unvergessliche Erlebnisse wie bspw.  Segeltörns 
zur Kieler Woche buchen und vieles mehr!

Im Welcome Café wirst Du dazu mit hausgemachten Kuchen, 
frischen Waffeln oder einem herzhaften Sandwich verwöhnt.

Ticket-VVK von

Als eventim- 

Vorverkaufsstelle 

 erhältst Du bei uns 

auch Deine Karten 

für das nächste 

Heimspiel der  
Canes.

ERLEBE  
KIEL.SAILING.CITY

Den gesamten Sommer 
über lockt die Stadt 
mit Highlight-Events 
wie dem Segelcamp 
 powered by Stadtwerke 
Kiel, dem Bootshafen-
sommer u. v. m.!

Alle Veranstaltungen 
in Kiel und Umgebung 
unter kiel-sailing-city.
de/ veranstaltungen

Tschüss Geschenk ideen-
Flaute 

HALLO  
KIELGUTSCHEIN!

Benzin, Lebens mittel, 
Schreibwaren oder 
 leckerer Kaffee – dies 
und vieles mehr steckt in 
unserem KielGutschein 
bei 150 teilnehmenden 
Geschäften. Überzeuge 
dich selbst unter  
www.kielgutschein.de 

NACH DEM JUBEL  
AB INS WASSER!

Das Strandhandtuch "Kiel Koordinaten" 
 bekommst Du im Welcome Center Kieler 
Förde – genau wie Deine Tickets.

ERST TOUCHDOWN, 
DANN CALM DOWN!

© Thomas Hoy

www.kiel-sailing-city.de
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ONLINE-FANSHOP IM 
NEUEN LOOK

Am 01.07. ging unser neuer Fanshop online – moderner, über-
sichtlicher und noch fanfreundlicher! Freut euch auf ein 
frisches Design, eine optimier-
te mobile Ansicht und viele neue 
Produkte rund um die Hurricanes. 
Dank verbesserter Filterfunk-
tionen findet ihr ab sofort noch 
schneller, was euer Canes-Herz 
begehrt – vom Accessoire bis zum 
Jersey. Seid gespannt!
Technisch umgesetzt haben das 
Projekt die Web Wikinger. Auf Sei-
ten der Canes hat unsere Prakti-
kantin Mascha es begleitet und 
u. a. die Fotos gemacht und bear-
beitet sowie die Artikelbeschrei-
bungen verfasst. 



An Fanshop-Stand unseres Merch-Partners Skills Sports 
erhaltet Ihr heute so lange der Vorrat reicht das limitierte 
Salute to Service Shirt.
Das Shirt ist in den Größen S bis 5XL bestellbar, aus 100% 
Baumwolle und kostet 25 Euro.

SALUTE TO SERVICE SHIRT



JETZT MITGLIED WERDEN
& DEIN GAME AUFS NÄCHSTE LEVEL BRINGEN.
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NUR PROGRESS.
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BACK AFTER A SPLIT-SECOND
Wer die Canes die letzten Jahre verfolgte, hat vielleicht 
bemerkt, dass in unserer Nummer 10 dieses Jahr jemand 
anderes steckte als in den letzten Saisons. Cobian Adjei-
Freeman übergab seine 10 an 
Lars Ole Günter Gloe und verließ 
Kiel für vier Monate. Jetzt ist er 
zurück und erzählt im folgenden 
Interview wieso er die erste Sai-
sonhälfte fehlte, jetzt mit einem 
Championship-Ring im Gepäck 
wieder hier und bereit ist voll an-
zugreifen. 

KBH: Cobi, wo warst du die letzten Monate, wie kam es 
dazu und was hast du gemacht?
Ich war die letzten vier Monate in Split, Kroatien und habe 
dort mein letztes Universitätssemester im Rahmen eines 

Erasmus-Auslandssemesters 
verbracht! Ich wollte schon 
immer mal im Ausland studie-
ren und hatte so nun die Mög-
lichkeit in der Sonne eine neue 
Sprache und Kultur kennenzu-
lernen. 

Wie sah dein Tagesablauf wäh-
rend der Zeit aus? 

Ich hatte an vier Tagen die Woche Uni und 3x die Woche 
Flag Football. Ein typischer Tag sah folgendermaßen aus:
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Aufstehen, Uni, Mittag in einer 
der Uni-Mensen mit Freunden von 
Erasmus und dann den 2. Teil Uni. 
Nachmittags sind wir meistens 
mit Freunden und kleinen Grüpp-
chen von Erasmus-Studierenden 
am Strand gewesen oder haben 
die Stadt erkundet, bis ich abends 
meistens Training hatte oder im 
Gym war.

Was für Erfahrungen durftest du 
machen? 
An Wochenenden hatte ich entwe-
der Flag Football Spiele, die in ganz Kroatien verteilt oder 
sogar in Bosnien stattfanden, oder ich habe tolle Ausflü-
ge entweder mit dem Erasmus-Programm oder privat mit 
Freunden aus dem Programm unternommen. Ich habe Kro-
atien und Bosnien als super Länder kennengelernt, die eini-
ges an toller Natur, super Essen und extrem gastfreundli-
chen Menschen zu bieten haben. Die Wochenenden waren 
also vollgepackt mit Sehenswürdigkeiten, Trips in andere 
Städte, Wasserfällen, Nationalparks, Stränden, sogar ei-
nem spontanen Mitwirken in einem Bollywood-Film oder 
eben langen Fahrten zu Auswärtsspielen. Achso, Party ma-
chen ist natürlich auch nicht zu kurz gekommen. 

Wie kam es dazu, dass du dort Flag Football gespielt hast? 
Ich hatte die Split Seawolves schon vor meiner Ankunft 
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über Instagram kontaktiert, um mich 
möglichst fit halten zu können und 
sie hatten mir dann direkt schon mit-
geteilt, dass sie hauptsächlich Flag 
Football spielen, sie mich dort aber 
trotzdem gerne als Mitglied begrü-
ßen würden. Ich habe dort ab dem 
2. Spieltag den normalen Liga-Spiel-
betrieb mitmachen dürfen und bin 
ebenfalls mit zu einem der größten Flag Football Turnie-
re Europas mit 64 Teams gefahren, dem Adria Bowl. Dort 
waren Teams aus allen Ecken Europas, Italien, Spanien, 
Deutschland, Finnland, Slovenien, Niederlande u.v.m. ver-
treten und das Turnier ging über drei Tage. Gewonnen hat 
bei den Herren übrigens die deutsche Vertretung, die Mün-
chen Spatzen. Wir haben nach einem schwachen zwei-
ten Tag am Ende einen sehr ordentlichen 10. Platz belegen 
können. Ich habe nach dem Turnier übrigens direkt den Kiel 
Baltic Blizzards Bescheid gegeben und hoffe die sind even-
tuell nächstes Jahr dabei! 

Wie war es für dich Teil der Seawolves zu sein?
Über die Monate sind mir die Jungs der Split Seawolves 
extrem ans Herz gewachsen, weil sie einfach super offen, 
nett und lustig waren. Ich wurde zu Geburtstagen, Fami-
lienfeiern, Fernsehabenden und Feiertagen eingeladen, öf-
ter als ich mitzählen konnte. Ein Highlight muss die Boots-
tour um Splits Küste gewesen sein (danke Atino & Marin). 
Mir wurde die Sprache und Kultur viel näher gebracht, als 
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es ein Uni-Kurs jemals hätte machen können. Ich wurde 
von Anfang an wie ein Mitglied der Familie behandelt und 
bin froh, einige von Ihnen Freunde nennen zu dürfen, mit 
denen ich hoffentlich noch sehr lange in Kontakt bleiben 
werde. Hervorheben möchte ich besonders den Trainer 
Ante Ajduk, der das Programm und generell den Football in 
Kroatien gefühlt im Alleingang organisiert, mir den Weg in 
den neuen Sport des Flag Footballs geebnet hat und einer 
der freundlichsten und hilfsbereitesten Menschen ist, die 
ich kenne!

Was war der schönste Moment 
im Footballkontext?
Mein schönster Moment sport-
lich gesehen, war sicherlich der 
Gewinn der kroatischen Meis-
terschaft im Flag Football! Wir 
hatten uns mit Glück und einem 
Gleichstand in der Tabelle das 
Heimrecht für die Final4 gesi-
chert und die Meisterschaft in 

Split vor den Familien der Jungs und mit meinen Freunden 
aus dem Eramus-Programm feiern zu können war genial! 
Man muss sich nur die Bilder angucken um zu schauen, 
was es mir bedeutet hat! Für die Jungs war es übrigens der 
8. Titel in Folge! IAnsonsten waren die schönsten Momen-
te für mich die unzähligen Sonnenuntergänge mit meinen 
Freunden des Erasmus-Programms!
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Freust du dich jetzt wieder Helm und Pad anzuziehen?
Ja, ich kann es kaum erwarten wieder in Pad und Helm zu 
sein, denn auch der Kontakt und dass es mal ordentlich 
scheppert hat mir sehr gefehlt! Ich empfinde es immer als 
Ehre in Deutschlands höchster Spielklasse antreten zu dür-
fen und freue mich sehr mich mit den besten Deutschlands 
messen zu dürfen! Am meisten freue ich mich aber wieder 
meine Freunde hier bei den KBH wiederzusehen und mit ih-
nen viel Zeit auf und neben dem Feld verbringen zu dürfen !

Was sind deine Erwartungen an die zweite Saisonhälfte 
und dein Zurückkommen ins Team?
Mein Ziel für das Team sind ganz klar 
die Playoffs! Wir haben es nun selbst in 
der Hand und das ist grade im Vergleich 
zu den letzten Jahren ein unglaublicher 
Schritt nach vorne! Persönlich sehe ich 
mich jetzt erstmal in der Bringschuld! 
Ich muss und will den Coaches zeigen, 

dass ich mich weiterentwickelt habe und mit einer dicken 
Portion Selbstvertrauen zurück gekommen bin! Gerade im 
Hinblick auf die starke Konkurrenz für meine beiden Posi-
tionen im Kader will ich dafür sorgen, dass ich es den Coa-
ches schwer mache sich zu entscheiden! Wie sagt man so 
schön im Englischen: „I‘m gonna bring the competition!“ 
Grundsätzlich und wenn man mich aus den letzten Jahren 
kennt, weiß aber auch jeder: für mich steht das Team an 
erster Stelle und ich bin bereit alles zu tun, um dem Team 
zu helfen endlich wieder in die Playoffs zu kommen!
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Wolk, Henrik
#6 – QB

Fulford, Anousheh
#7 – WR/K

Revels III, Robert
#8 – LB

Darbo, Musa
#19 – WR

Poerschke, Gian-Luca

#20 – DB
Emsevik, Nils

#21 – DB
Rotermund, Lorenz

#22 – RB

Sauer, Bjarne
#32– DB

Otte, Tieu Long
#36 – DL

Thormählen, Tristan
#55 – LB

Jacobsen, Mikkel
#57 – OL

Kyburz, Benjamin
#59 – LB

Wolkenhaar, Clemens

#78 – OL
Petersen, Thore

#80 – WR

Bilitewski, Bodo
#35 – LB

Klinkhammer, Tom
#33 – DB

Fortune, Tion
#3 – DB

Smith, Chandler
#2 – WR

Gloe, Lars-Ole

#10 – WR
Settles, PJ

#9 – QB
Adjei-Freeman, Cobi

#11 – WR

Davis, CJ
#23 – DB

Blake, Angelo
#24 – DB

Schmidt, Frederik
#37 – DB

Havels, Max
#38 – DB

von Kroge, Kevin
#64 – OL

Anderssohn, Morten
#65 – OL

Wöst, Antonio

#66 – OL

Krey, Lennart
#82 – TE

Schroeder, Nico
#83 – WR

Nowaczyk, Till
#84 – TE

Englmann, Benedikt
#87 – WR

TEAM 2025

Reis, Moritz
#17 – WR

Bremer, Maxi
#18 – WR

Wrobel, Thies
#31 – LB

Iqbal, Saleem
#45 – TE

Holtorf, Ole
#46 – LB

Wilke, Finn-Henrik
#53 – OL

Wittmann, Thies

#71 – OL
Fischer, Felix

#72 – OL

Maas, Tim
#96 – DL

Rrahmani, Erion
#97 – DL

Kamphausen, Tom
#98 - DL

Iheagwaram, Garvey
#99 - DL

Ehlers, Jonne
#70 – OL

Ehmke, Jöran
#4 – DB

Makoben, Jan-Niklas

#5 - LB

Peschel, Michel
#14 – WR

Starcke, AJ
#16 – LB

Hebenstreit, Ingmar
#25 – LB

Stuhr, Philip
#26 – DB

Karlitschek, Malte
#27 – DB

Havels, Max
#29 –DB

Joao Lussevo, Henoc
#40 – RB

Sayilgan, Samet
#41 – RB

Haß, Sören
#42 – DL

Hulke, Wolf
#67 – OL

Elstermann, Malte
#68 – OL

Steinfeld, Max
#69 – OL

Michael, Johannes
#90 – DL

Oppermann, Timo
#93 – DL

Lundahl, Maximilian
#15 - RB

Roesner, Julian
#30 - DB

Neben, Aaron
QB

Ossei-Wusu, Emmet
RB

Köpke, Leo
#44 – LB

Big Al

#12

Turrill, Frank
#74 – OL
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TABELLEN ERIMA GFL



34Eichkoppelweg 74 ∙ 24119 Kiel/Kronshagen ∙ 0431 / 5456655
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Spieltag 15
16.8.		 Allgäu Comets – Hildesheim Invaders						      35:42
16.8.		 Munich Cowboys – Kiel Baltic Hurricanes 					      0:21
16.8.		 Potsdam Royals – ifm Razorbacks Ravensburg			  46:20
16.8.		 Düsseldorf Panther – Dresden Monarchs					       7:34
17.8.		  Paderborn Dolphins – Straubing Spiders					     16:37

Spieltag 16
23.8.	 Kiel Baltic Hurricanes – Düsseldorf Panther
23.8.	 Saarland Hurricanes – Schwäbisch Hall Unicorns
23.8.	 New Yorker Lions – Potsdam Royals
23.8.	 ifm Razorbacks Ravensburg – Pforzheim Wilddogs
23.8.	 Straubing Spiders – Allgäu Comets

SPIELE



Telefonisch erreichbar: 
Mo – Fr: 08:00 – 18:00 Uhr

MEDICAL PARTNER der Kiel Baltic Hurricanes

Haus der Hilfe GmbH
Immelmannstr. 2 – 6 | 24159 Kiel
T 0431/26 04 35 00
info@hausderhilfe.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 – 18:00 Uhr
Mi:  08:00 – 13:00 Uhr

HAUSDERHILFE.DE

MEDICAL PARTNER
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Du hast Lust, Teil von einem engagierten, leidenschaftli-
chen und starken Team zu werden und dein Wissen an uns 
weiterzugeben? Dann melde dich und komm einfach mal 
zum Training vorbei!
Hier geht‘s zur Webseite: https://www.baltic-hurricanes.
de/verein/hurricanes-ladies.html

HURRICANES LADIES 
SUCHEN COACHES

https://www.baltic-hurricanes.de/verein/hurricanes-ladies.html
https://www.baltic-hurricanes.de/verein/hurricanes-ladies.html


THANK YOU FOR YOUR SUPPORT

VENT

BAD SEGEBERG  |  BAD OLDESLOE  |  BARGTEHEIDE  |  ELMSHORN  |  EUTIN  |  FLENSBURG  |  GADEBUSCH  |  GÄGELOW  |

GREVESMÜHLEN  |  GREVESMÜHLEN (INNENSTADT)  |  GROSSHANSDORF  |  HAMBURG  |  HEIDE  |  HUSUM  |  ITZEHOE  |

KAPPELN  |  KIEL  |  LÜBECK  |  LÜBECK (MZM)  |  LÜBECK-KÜCKNITZ  |  LÜBECK-MOISLING  |  LÜTJENBURG  |  NEUMÜNSTER  |

NEUSTADT  |  REINFELD  |  RENDSBURG  |  SCHLESWIG  |  STOCKELSDORF  |  TÖNNING  |  WISMAR

Alle Adressen und Kontaktdaten fi nden Sie auf unserer Website: hoergeraete-kersten.de

Spaß am Sport – 
dank KERSTEN

KERSS_AZ_2023_095555 alle_Filialen_210x297_RZ_2023-05-26_AS.indd   2KERSS_AZ_2023_095555 alle_Filialen_210x297_RZ_2023-05-26_AS.indd   2 26.05.23   15:5726.05.23   15:57

Sievertsen Maschinen- 
und Gerätevermietung

Presenter

Teampartner



JETZT ÜBER DAB+, AUF
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Offense Defense

Der Angriff besteht aus 
dem Quarterback, Run-
ning Backs, Wide Recei-
vers und Offensive Line-
men. Die Aufgabe der 
Offense ist es, den Ball 
mit vier Spielzügen oder 
weniger mindestens 
10 Yards nach vorn zu 
bewegen. Gelingt dies, 
erhalten sie vier neue 
Versuche, schaffen sie 
es nicht, bekommt der 
Gegner das Angriffs-
recht.

Die Verteidigung be-
steht aus den Defensive 
Linemen, Linebackern, 
Cornerbacks und Safe-
ties. Ziel der Defense ist 
es, die gegnerische Of-
fense daran zu hindern, 
Raumgewinn und Punk-
te zu erzielen.

Special Teams

Special Teams werden 
die Formationen für 
Fieldgoals, PATs sowie 
Kickoff und Punt ge-
nannt. Das bei Kickoff 
und Punt aufnehmende 
Team versucht, den Ball 
soweit wie möglich in 
Richtung gegnerischer 
Endzone zurückzutra-
gen.

Roster

Der Kader im Football 
ist das Roster. Ein Team 
hat 40-50 Spieler im 
Roster. 11 sind jeweils 
auf dem Feld. 

Touchdown Fieldgoal

Ein Touchdown bringt 
sechs Punkte und ist 
erzielt, wenn ein Spie-
ler den Ball in die geg-
nerische Endzone trägt 
oder ihn dort fängt. 

Ein Fieldgoal, ein Schuss 
durch die Torstangen , 
gibt drei Punkte. Es wird 
oftmals bei einem 4th 
Down versucht, wenn 
die Offense nicht die 
nötigen 10 Yards über-
rücken konnte.

Safety

Ein Safety wird erzielt, 
wenn es der Defense ge-
lingt, den gegnerischen 
Ballträger in seiner eige-
nen Endzone zu tackeln. 
Das Team in der Defense 
erhält zwei Punkte.

Timeout

Jedes Team hat das Recht pro Halbzeit drei Ti-
meouts von je einer Minute zu nehmen, um die Uhr 
anzuhalten und sich zu besprechen.

Spielzeit

In Deutschland werden 4x12 Minuten gespielt. Da 
die Uhr jedoch oft nach einem Spielzug angehalten 
wird (nach Punkten, Strafen, wenn der Ball ins Aus 
geht, nach unvollständigen Pässen) , kann ein Spiel 
ca. 2,5 Stunden dauern.
Nach dem zweiten Quarter gibt es eine ca. 15-mi-
nütige Halbzeitpause. Nach dem ersten und dritten 
Quarter gibt es nur eine kurze Pause, in der die Sei-
ten gewechselt werden.

PAT

Ein Extrapunkt (Point Af-
ter Touchdown) wird mit 
einem Schuss durch die 
Torstangen erzielt.

2-Point 
Conversion

Alternativ zum PAT kann 
das Team im Angriff 
nach dem TD auch eine 
2-Point Conversion für 
zwei Extrapunkte  ver-
suchen. Dabei muss der 
Ball erneut mit einem 
Spielzug in die Endzone 
gebracht werden.

Ziel des Spiels

Das Team mit den meisten Punkten gewinnt. Um Punkte zu erzielen, muss der Ball in die Endzone 
gebracht oder durch die Torstangen geschossen werden. Dafür versucht das Team in Ballbesitz 
mit Pass- oder Laufspiel Raumgewinn zu erzielen und sich so über das Feld zu arbeiten.
Sollte es am Ende der regulären Spielzeit noch unentschieden stehen, gibt es eine Verlängerung. 

Spielablauf

Vor Spielbeginn erfolgt der Münzwurf (Cointoss). Gewinnt Team A den Münzwurf darf es  eine Spielfeld-
seite wählen und entscheiden, ob es zuerst angreifen oder das Angriffsrecht zu Beginn der zweiten Halbzeit 
ausüben will. Entscheidet sich Team A für letzteres, so führt Team B den Kickoff aus, mit dem das Spiel ge-
startet wird. Auch nach Punkten wird das Spiel mit einem Kickoff wieder gestartet. 
Das angreifende Team versucht mit vier Spielzügen (Downs) mindestens zehn Yards zu überbrücken. Die 
Chain Crew zweigt dabei den Start- und Zielpunkt an. Der Downmarker zeigt, welcher Versuch gespielt 
wird.
Hat die Offense im dritten Versuch noch den Großteil der zehn Yards zu überbrücken, entscheiden sie sich 
oftmals im vierten Versuch dafür, das Angriffsrecht mit einem Punt abzugeben.

Fotos: 1-3 Marc Seefeldt, 4 (Teameinlauf) Thomas Hoy, 5 (Jubelbild) Anneke Swegat

FOOTBALL
QUICK GUIDE



Die Positionen

Quarterback

Der Quarterback ist der 
Dreh- und Angelpunkt 
eines Spielzugs der Of-
fense. Bei jedem Spiel-
zug wirft er den Ball 
entweder einem Wide 
Receiver zu oder über-
gibt ihn einem Running 
Back. Er kann auch 
selbst mit dem Ball lau-
fen. 

Wide Receiver

WR müssen die Pässe 
des Quarterbacks fan-
gen, um danach mög-
lichst weit in Richtung 
Endzone weiter zu lau-
fen. Sie gehören in der 
Regel zu den schnells-
ten Spielern auf dem 
Feld. Bei einem Lauf-
spielzug blocken sie Ge-
genspieler.

Running Back

Der Running Back erhält 
den Ball vom Quarter-
back mit einer direkten 
Übergabe. Seine Aufga-
be ist es, sich einen Weg 
durch die Verteidigung 
zu bahnen. Fullback, 
Halfback oder Tailback 
können Unterformen 
dieser Position sein.

Tight End

Der Tight End ist eine 
sogenannte Hybrid-
Position. Er kann Bälle 
wie ein Wide Receiver 
fangen oder auch mit 
der Offensive Line an 
der Line of Scrimmage 
(LOS) blocken.

Offensive Line

Die Offensive Line sind 
die fünf Spieler der An-
griffslinie, die die De-
fensespieler aufhal-
ten müssen, um dem 
Quarterback Zeit zum 
Werfen zu geben oder 
Lücken für den Running 
Back freizublocken.
Der Center in der Mitte 
bringt den Ball per Snap 
zum QB ins Spiel.

Defensive Line

Die Defensive Tackles in 
der Mitte und die Defen-
sive Ends außen bilden 
die erste Verteidigungs-
linie. Sie sollen den Ball-
träger stoppen oder den 
Quarterback am Werfen 
hindern.

Linebacker

Die Linebacker sind die 
zweite Linie der Vertei-
digung. Sie sollen eben-
falls den Ballträger (RB 
oder QB) stoppen oder 
unterstützen bei einem 
Wurf in der Passvertei-
digung.

Defensive Backs

Die Cornerbacks und Sa-
feties bilden das Defen-
sive Backfield. Die Cor-
nerbacks stehen außen, 
meist direkt gegenüber 
den Wide Receivern. Die 
Safeties stehen weiter 
innen und hinten als 
letzte Reihe der Vertei-
digung.

Fotos: Dieter Bethke (1,3), Marc Seefeldt (2, 4), Anneke Swegat (5, 6, 8), Thomas Hoy (7, 9, 11), Felix Meintz (10)

Schiedsrichter

Sieben bis acht Schiedsrichter sind bei einem GFL-Spiel auf dem Feld. Der soge-
nannte White Hat ist der Hauptschiedsrichter und leitet die Partie. Er trägt eine 
weiße Mütze im Gegensatz zu den schwarzen Caps der Positions-Schiedsrichter, 
die die verschiedenen Bereiche des Felds überwachen.
Regelverstöße werden durch geworfene, gelbe Flaggen durch die Schiedsrichter 
angezeigt und nach Beratung der Crew durch den Hauptschiedsrichter verkündet.

FOOTBALL
QUICK GUIDE



Schön dreckig machen Jungs –
wir kriegen das schon wieder sauber!

Textilreinigung für Privat- und Firmenkunden sowie 
für den Medizin-, Pfl ege- und Gastrobereich 

Mietwäscheservice  |  Hol- und Bringservice

Schusterkrug 12 e  |  24159 Kiel  |  Tel.: 0431 - 39 11 77            www.waescherei-carow.de


